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Europäisches Theologisches Seminar 
ETS 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

AUFNAHMEINFORMATION1 
 

MASTER OF SCIENCE (MS) 
IN PSYCHOLOGIE DER BERATUNG2 

 
 

                                      
1 Stand  Juni 2009 
2 Am ETS gibt es auch den Abschluss eines Master of Arts in Biblischen Studien. Wenn Sie diese Unterlagen benötigen, 
dann bitte direkt beim ETS bestellen. 
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ANMELDUNG ZUR AUFNAHME 
   

     Master of Science in Psychologie der Beratung 
 
 

AUSBILDUNGSPHILOSOPHIE 
Das Europäische Theologische Seminar bietet eine akademische Ausbildung3 an, die biblische Wahrheit, wie 
sie in der Heiligen Schrift offenbart ist, mit den Erkenntnissen aus den Humanwissenschaften verbindet. Eine 
persönliche Hingabe an Jesus Christus als Herrn und Retter ist die kontrollierende Perspektive, von der das 
Studium ausgeht. 
Basis aller Bildungsprogramme ist es, in dem Studenten sowohl Wissen als auch Wertschätzung, und gegen-
seitiges Verständnis zu entwickeln, also Fähigkeiten und Fertigkeiten, die ihn/sie auf ein verantwortungsbe-
wusstes Leben in der modernen Welt vorbereiten. 
 
ALLGEMEINE AUFNAHMEBEDINGUNGEN 
Um zur Ausbildung zugelassen zu werden, muss der Bewerber eine Schulausbildung an einer anerkannten 
weiterbildenden Schule abgeschlossen haben. Hierzu gibt es folgende Möglichkeiten:  
• Mittleres Bildungsniveau mit anschließender dreijähriger Berufsausbildung (Berufsschule) 
• Fachhochschule - zwölf Jahre Schulzeit 
• Abitur - zwölf oder dreizehn Jahre Schulzeit. 
Weiterhin findet ein Vorstellungsgespräch mit dem Aufnahmekomitee für Magisterstudiengänge statt: (Lei-
tung: Benson Vaughan, Paul Schmidgall, Michael Dieterich) 
 
SPEZIFISCHE AUFNAHMEBEDINGUNGEN 
Master of Science in Psychologie der Beratung 
Zusätzlich zu den allgemeinen Aufnahmebedingungen muss der Bewerber nachweisen, dass seine Vorkennt-
nisse im Bereich der Beratung einen erfolgreichen Besuch des Magisterstudienganges ermöglichen. In der 
Regel ist hierzu zumindest ein Bachelor- Abschluss4 notwendig.  
Hierzu können u.a. folgende Abschlüsse von akkreditierten Institutionen dienen: 
• Abschluss als Bachelor in Psychologie der Beratung 
• Abschluss einer theologischen Ausbildung an der Universität oder Bibelseminar mit einem Schwerpunkt 

in Beratung oder Seelsorge 
• Abschluss eines psychologischen, pädagogischen oder sozialpädagogischen Studiums 
• Meisterausbildung oder vergleichbare  Ausbildung  

 
Zusätzlich zu diesen Äquivalenzen  eines Bachelors ist eine ca 400-500stündige praktische Bera-
ter/Seelsorgeausbildung an einer ACC-akkreditierten Ausbildungsstätte erforderlich. Diese Ausbildung sollte 
bei Studienbeginn zumindest begonnen, jedoch spätestens zu Ende des Master-Studienganges abgeschlossen 
sein. 
Bewerber ohne diese Voraussetzung können unter der Bedingung angenommen werden, dass sie sich für 
zusätzliche Kurse einschreiben, die vom Aufnahmekomitee als notwendig angesehen werden. 

                                      
3 In Zusammenarbeit mit der LEE-Universitiy (USA) und der Universität of Wales (GB) Die Abschlußzeugnisse werden  
von den jeweiligen Universitäten vergeben 
4 Bei Unklarheiten bitte nachfragen 
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Einzureichende Unterlagen: 

• Vollständig ausgefüllte Anmeldung 
• Angemessene Ausarbeitung der biografischen Information (siehe Formular zu den persönlichen Da-

ten). Für derzeitige ETS Studenten reicht ihre Abschlussarbeit aus  
• Beglaubigte Kopien der Zeugnisse 
• Empfehlungen von zwei Leitern, die den Bewerber beurteilen können und eine persönliche Refe-

renz von einem Pastor (siehe Akademische/Persönliche Referenzformulare) 
• 25,-- Euro Anmeldegebühr (keine Rückerstattung)Bankverbindung: Kto 9491015 Volksbank Bai-

ersbronn BLZ 642 613 63) 
• Zwei aktuelle Passfotos des Bewerbers 

 
Bewerbungsschluss 

Bewerbungsschluss für das erste Studienjahr ist der 15. Juli des jeweiligen Jahres 
Wenn nicht alle Unterlagen bis zu diesem Zeitpunkt bereitgestellt werden können, sollte zumindest das, 
was vorhanden ist, eingereicht werden. 
Der Termin für das Vorstellungsgespräch wird im Laufe des Septembers sein. 

 

 

CHECKLISTE 

Diese Checkliste wurde beigefügt, um bei dem Anmeldeprozess zu helfen, sie soll nicht an unser Büro 
zurückgesandt werden 

 

………. Vollständig ausgefülltes Anmeldeformular Zwei aktuelle Passfotos des Bewerbers 

………. 25 € Anmeldegebühr (keine Rückerstattung) 

………. Beglaubigte Zeugnisse aller Hochschulen und Universitäten, die Sie besucht haben  

………. Drei Empfehlungsschreiben 

Akademische Empfehlung 1 

Akademische Empfehlung 2 

Persönliche Empfehlung 3 

………. Hausarbeit 

………. Bachelor of Science in Psychologie der Beratung oder Äquivalenz 

………. Autobiografische Information  

………. Persönliches Vorstellungsgespräch mit dem Aufnahmekomitee 

 

 

 

Alle Materialien sind zu senden an:  
Europäisches Theologisches Seminar c/o Dr. Benson Vaughan Koordinator für Magisterstudien-
gang Rippoldsauer Str. 50 72250 Freudenstadt-Kniebis Deutschland. 
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FORMULAR ZU DEN PERSÖNLICHEN DATEN  

(BITTE IN DRUCKSCHRIFT) 

 
Name des Bewerbers …………………………………………………………………….. 
 

Adresse……………………………………………………………………………. 
          
  …………………………………………………………………………….. 
  PLZ   Stadt                          Land 
 
Telefon (privat)……………………….Telefon (dienstlich……………………….. 
 
Telefon (Handy)………………………E-mail:……………………………………… 
 
Geburtsdatum:………………………(Monat/Tag/Jahr)  Geschlecht:         Männlich……..Weiblich……… 
 
Staatsangehörigkeit…………………………………….. Geburtsland…………………………………….  
 
Personalausweisnummer:………………………………………………………………………………………… 
 
Was ist ihre Muttersprache:………………………………………….. ………………………………………….. 
Gewünschtes Studienprogramm: 

……………………………………Master of Science in Psychologie der Beratung 
 
Mit Ihrer Unterschrift bestätigen Sie, dass alle Angaben zu dieser Bewerbung korrekt und wahrheitsgetreu sind und 
dass Sie folgenden Punkten zustimmen: 

1. Die Ausbildung dient der Vorbereitung auf den christlichen Dienst im evangelikalen, pfingstlichen Kontext, 
2. Die Schulregeln und Vorschriften, wie sie im Schulkatalog und im Studentenhandbuch beschrieben sind, wer-

den eingehalten. 
3. Die Zusammenarbeit mir den Mitstudenten, der Fakultät und den Mitarbeitern geschieht mit einer Einstellung 

der gegenseitigen Wertschätzung und zum e der Seminargemeinschaft 
4. Die finanziellen Regeln des Seminars sind bindend und verpflichten zu einer termingerechten Bezahlung der 

Rechnungen. 
 
Unterschrift des Bewerbers        Datum  
 
 
……………………………………………………….. ………………………….. 
 
Alle Materialien sind zu richten an: 
Europäisches Theologisches Seminar Dr. Benson Vaughan Koordinator für Magisterstudiengänge 
Rippoldsauer Str. 50 72250 FDS-Kniebis Deutschland 

Fügen Sie hier 
Ein Passfoto ein 
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ZULASSUNGSANFORDERUNGEN 

Master of Science in Psychologie der Beratung  

 
Name des Bewerbers ………………………………………………………………………………………… 
 
 
In welchem Bereich haben Sie ihren Bachelorabschluß bzw. Äquivalent? 5 
 
………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
 
 

Haben Sie professionelle Referenzen im Bereich der Beratung / Seelsorge?  
 
Ja…………………..Nein…………………….. 
 

• Wenn ja, zählen sie die Art der Referenzen und die Organisation auf, die sie ausgestellt haben 
 
 ……………………………………………………………………………………………………… 
 
 ……………………………………………………………………………………………………… 
 
 ……………………………………………………………………………………………………… 
 
Wurde Ihnen jemals eine Lizenz oder ein Zertifikat widerrufen?    Ja ……………………Nein……………………… 
 
Sind Sie zurzeit unter disziplinarischen Maßnahmen von einer Organisation?  Ja………………Nein…………. 
  

•    Wenn die Antwort auf eine der oben genannten Fragen ja ist, dann beschreiben Sie bitte die Details 
auf einem separaten Blatt. 

 
ZULASSUNGSARBEIT 

 
Autobiografische Information 
Alle Bewerber für den Master of Science in Psychologie der Beratung werden gebeten, die Antworten auf die 
folgenden Fragen einzureichen. Bitte schreiben Sie sie auf separaten Blättern (Maximum eine maschinenge-
schriebenen Seite pro Antwort). Schließen Sie Ihren Namen und die Antwortnummer auf jeder Seite mit ein. 

1. Welche Fragen, Bedenken oder Erfahrungen haben Sie dazu bewogen, eine Ausbildung im Bereich 
der Beratung anzustreben? 

2. Bestimmte Erfahrungen fördern Reife mehr als andere, besonders Erfahrungen des Leidens, des Ver-
lustes oder des Unglücks. Erzählen Sie uns davon, welche Auswirkungen eine solche Erfahrung in Ih-
rem Leben gehabt hat. 

3. Wie ist Ihr Verständnis der Beziehung zwischen christlichem Glauben und Psychologie? 
4. Was hat Sie bewogen, am ETS zu studieren? 

                                      
5 Als äquivalent anerkannt werden derzeitig ohne weitere Nachprüfung alle abgeschlossenen Diplom- Studien an Uni-
versitäten, Fachhochschulen oder Berufsakademien, ebenso alle Lehrerstudiengänge. In Zweifelsfällen entscheidet das 
Aufnahmekomitee. 
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BILDUNGSANFORDERUNGEN 

 
 

Name des Bewerbers………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
 
Institution von der Sie Ihren Bachelorabschluss (oder Äquivalent) erhalten haben: 
 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 
 
 
VerliehenerAschluss……………………………………………………………Hauptstudienrichtung:………………………………… 
 
  
Abschlussdatum: 
…………………………………………………Durchschnittsnoten……………………………………………………………… 

 (Europäisches System) oder Notenpunktdurchschnitt (Amerikanisches System): 

 
 
Beschrieben Sie die Institutionen, von denen Sie die Referenzen empfangen haben: 
I   
 Name der Institution………………………………………………………………………………………………………………………. 

 Name des Magisterprogramms………………………………………………………………………………………………………… 

II.  

 Name der Institution………………………………………………………………………………………………………………………… 

 Name des Magisterprogramms………………………………………………………………………………………………………… 

III.  

        Name der Institution……………………………………………………………………………………………………………………… 
 
        Name des Magisterprogramms………………………………………………………………………………………………………. 
 
 
Zählen Sie berufliche oder akademische Abschlüsse auf, die Sie erhalten haben 
 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
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AKADEMISCHES REFERENZFORMULAR 
 
(Bewerber: Bitte füllen Sie den oberen Teil dieses Formulars aus, bevor Sie die Referenz einreichen) 
 
 
Ich habe Ihren Namen als Referenz für die Bewerbung am Europäischen Theologischen Seminar angegeben 
für die Aufnahme zum Master of Science in Psychologie der Beratung 
 
 
…………………………………………………………………… …………………………………………………………………………… 
Name des Bewerbers Unterschrift des Bewerbers 
 
      …………………………… 
                Datum 
 
Von einer Fachperson auszufüllen, der den Bewerber charakterlich und akademisch beurteilen kann. 
 
Einschätzung des Bewerbers 
 Exzellent Gut Durchschnittlich Schlecht Unbekannt 
Intellektuelle Fä-
higkeit 

 
 
 

    

Akademische Fä-
higkeit 

 
 
 

    

Motivation  
 
 

    

Verlässlichkeit  
 
 

    

Einschätzung der 
Befähigung für den 
Magisterstudien-
gang 

     

 
Zusätzliche Bemerkungen: (ein separates Blatt kann ggf. verwendet werden) 
 
Name (Bitte leserlich)………………………………………………….………………….Unterschrift………………………………………… 
 
Adresse……………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
Position 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
Telefonnummer, wenn Sie wegen dieser Empfehlung kontaktiert werden möchten……………………………………… 
 
 
Bitte beantworten Sie die Fragen sorgfältig und schicken Sie das ausgefüllte Formular an:  
Europäisches Theologisches Seminar Dr. Benson Vaughan Koordinator für Magisterstudiengang Rippoldsauer 
Str. 50 72250 FDS-Kniebis Deutschland Telefon: +49 7442-490573 Fax: +49 7442-490544 
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PERSÖNLICHES REFERENZFORMULAR 
(Pastor oder Leiter oder Supervisor) 

 
(Bewerber: Bitte füllen Sie den oberen Teil dieses Formulars aus, bevor Sie die Referenz einreichen) 
 
Ich habe Ihren Namen als Referenz für die Bewerbung am Europäischen Theologischen Seminar angegeben 
für die Aufnahme zum Master of Science in Psychologie der Beratung 
 
 
…………………………………………………………………… …………………………………………………………………………… 
Name des Bewerbers Unterschrift des Bewerbers 
 
      …………………………… 
                Datum 
 
Von einem Leiter oder Pastor oder Supervisor auszufüllen, der den Bewerber charakterlich beurteilen kann. 
 
Einschätzung des Bewerbers 
 Exzellent Gut Durchschnittlich Schlecht Unbekannt 
Charakter (Stabili-
tät) 

 
 
 

    

Verantwortungs- 
bewusstsein 

 
 
 

    

Motivation  
 
 

    

Verlässlichkeit  
 
 

    

Disziplin 
 
 

     

 
Wie lange kennen Sie den Bewerber?...................................................................................................................................... 
 
In welchem Verhältnis stehen Sie zu dem Bewerber? …………………………………………………………………………………… 
 
Zusätzliche Bemerkungen: (ein separates Blatt kann ggf. verwendet werden)……………………………………………… 
 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
Name (Bitte leserlich)………………………………………………….………………Unterschrift………………………………………… 
 
Adresse……………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
Position 
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
Telefonnummer, wenn Sie wegen dieser Empfehlung kontaktiert werden möchten………………………………………… 
Bitte beantworten Sie die Fragen sorgfältig und schicken Sie das ausgefüllte Formular an:  
Europäisches Theologisches Seminar Dr Benson Vaughan Koordinator für Magisterstudiengang Rippoldsauer 
Str. 50 72250 FDS-Kniebis Deutschland Telefon: +49 7442-490573 Fax: +49 7442-490544 
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FINANZIELLE INFORMATION 

Studiengebühr (pro ECTS Semesterwertstunde)........................................................................................          75,00 €6 

Jedes Modul umfasst 6 ECTS-Punkte und kostet ca. 450 € 

Bestätigung aller Kosten erfolgt durch das ETS 

Anmeldegebühr....................................................................................................................................................... 25,00 € 

Bibliothek/Internetgebühr(pro Semester)................................................................................................... 50,00 € 

Lehrbücher (Schätzung pro Unterrichtsfach)......................................................100,00 € 

Mahlzeiten (Studenten müssen sich im Voraus anmelden) 

Frühstück.......................................................................................................................................................................   3,00 € 

Mittagessen...................................................................................................................................................................    5,50 € 

Abendessen....................................................................................................................................................................    3,50 € 

 

• Alle vollzeitlichen Studenten unterliegen der Krankenversicherungspflicht. Diese ist bei Schuljahres-
beginn durch eine Bestätigung des Seminars schriftlich nachzuweisen. Diese Kosten sind vom Stu-
dierenden zu tragen, sofern nicht eine Mitversicherung über die Eltern möglich ist. 

• Unterbringung: Der Student ist verpflichtet, für seine/ihre eigene Unterkunft in Kniebis zu sorgen.  

Nachfolgend zwei  Unterkunftsmöglichkeiten auf dem Kniebis: 

 

Hotel Schwarzwald Kniebis 

(auf der anderen Straßenseite von ETS) 

Rippoldsauer Str. 53 

72250 FDS-Kniebis 

Tel: (07442) 180090 

Fax: (07442) 7070 

www.hotel-schwarzwald-kniebis.de 

mail@ hotel-schwarzwald-kniebis.de      

Einzelzimmer ca. 24,-- € 

Doppelzimmer ca. 20,-- € (pro Person/Nacht) 

Mit Frühstück 

Landpension am Sommerhang 

(Erwähnen Sie, dass Sie von ETS sind)  

Kniebisstr. 6 

77776 Bad Rippoldsau-Schapbach 

Tel: (07440) 375  

Fax: (07440) 462 

www.badenpage.de/bad-rippoldsau/sommerhang 

Einzel-/Doppelzimmer ca. 20,-- € (pro Person/Nacht)  

mit Frühstück 

  

Mehr unter: Touristinfo KNIEBIS - Tel. 07442 - 7570; Fax 07442 – 50632 

www.kniebis.de oder touristinfo@kniebis.de 
 
  

                                      
6 Studiengebühr per ECTS: EUR 75,- (Euro 50,-: BTS, CoG, CoGoP) 
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   Programm7 für den 

Master of Science in 

Psychologie der Beratung  

von 2009- 118 
 

1. Semester (Herbst/Winter 2009/10) 

Wissenschaftstheorien      19. - 24. Oktober 09 

Entwicklungspsychologie     23. - 28. November 09 

Einf. in die professionelle Beratung    18. - 23. Januar 10 

 

2. Semester  (Frühjahr 2010) 

Forschungsmethoden der Beratung  08. - 13. März 10 

Beratungstheorien und Techniken    19. - 24. April 10 

Psychopathologie   10. - 15. Mai 10 

 

3. Semester (Herbst/Winter 10/11) 

Ehe- und Familienberatung (Wahlfach)   Oktober 10 

Einführung in die Testtheorie     November 10 

Interkulturelle Beratung      Januar 11 

 

4. Semester (Frühjahr 2011) 

Gruppenprozesse  März 11 

Christliche Anthropologie und Beratung (Wahlfach)  April 11 

Lebensstil und Karriereentwicklung   Mai 11 

 
 

Gesamtleitung für das MS-Programm: Prof. Dr. Michael Dieterich  Ordinarius für Erziehungswissenschaft, Sozialpädagogik und Psy-
chotherapie  E-Mail:  MS-ETS@i-p-p.org 

 
  

                                      
7 Das ausführliche Curriculum kann angefordert werden  bzw.  steht im Internet. Änderungen vorbehalten 
8 Die Ausbildung beginnt jedes Jahr im Herbst, das nächste Mal im Herbst 2009 


